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Aufgabe 1.
Bestimmen Sie jeweils (ohne Begründung) M , M◦ und ∂M für die folgenden Mengen
M ⊆ R2.

a) M := {(x, y) ∈ R2 | x2 + y2 ≤ 1} ∪ {(x, y) ∈ R2 | xy = 0},

b) M := {(x, cos
1

x
) ∈ R2 | 0 < x ≤ 1

π
},

c) M := {(x, y) ∈ R2 | 1 <
x2

4
+ y2 ≤ 4},

d) M := Q2.

Aufgabe 2.
Entscheiden Sie, ob die folgenden Mengen M abgeschlossen oder offen sind und begründen
Sie Ihre Angaben. Geben Sie anschließend (ohne Begründung) M , M◦ und ∂M an.

a) M := {(x, y, z) ∈ R3 | x + y + z = 0}
Hinweis: Urbild einer stetigen Funktion.

b) M := {(x,
1

x
) | x ∈ R \ {0}} ⊂ R2

Hinweis: über Folgen.

c) M := {(x1, . . . , xn) ∈ Rn | 0 < xi < 1, i = 1, . . . , n}
Hinweis: der Durchschnitt endlich vieler offener Mengen ist offen.

Aufgabe 3.
Es seien X, Y metrische Räume und f : X → Y stetig.

a) Geben Sie eine Menge M ⊆ X mit f(M) 6= f(M) an.

b) Ist f(X) stets offen oder stets abgeschlossen in Y ?



Aufgabe 4.
Es seien X, Y metrische Räume und f : X → Y eine Abbildung. Zeigen Sie, dass f genau
dann gleichmäßig stetig ist, wenn für zwei Folgen (xn), (yn) ⊆ X stets gilt:
d(xn, yn) → 0 ⇒ d(f(xn), f(yn)) → 0.
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